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Löwen
1940

Am 25. August 1914 be-

gann jene entsetzensvolle
Woche in der Hauptstadt
der belgischen Provinz Bra-
bant, während welcher ein
Sechstel der Stadt durch Feuer
zerstört wurde. Sie ist dann
wieder aufgebaut worden,
diese Stadt, die unermeß-
liehe Leiden gesehen hat,
zum größten Teil nach dem
früheren Muster; neue
Häuser entstanden, kleine
Menschen wurden groß und
wußten um die Schrecken
der Vergangenheit von 1914

nur vom Hörensagen —
um sie jetzt selber zu er-
leben. Wieder ist nun das

Gespenst des Krieges über
die friedliche Stadt herein-
gebrochen, wieder sind die
Häuser zerstört und mit
ihnen wiederum die Biblio-
thek, die Deutschland laut
Friedensvertrag von Ver-
sailles hatte ersetzen müs-
sen, und die durch ameri-
kanische Stiftungen erwei-
tert worden war. Bild: Eine
Straße in Löwen nach einem
Angriff deutscher Bomber.
Tanks der Alliierten fahren
ihrem Frontabschnitt ent-
gegen. Am 17. Mai ist die
hart umkämpfte Stadt von
den Deutschen besetzt worden.

LowväZm 7940. Le 25 «o«t
7974, Lo«v<««, cap/td/e de
Z« province d« Rrabcmt, /«£
p«rtieZZeme«t détr«ite p<tr««
incendie, t/ne grosse partie
de /<* viZZe, comprenant
7054 mcwsows, Z'égZZse gotb/-
#«e de St-Pierre, Z'Dniver-
site, Z'LcoZe de Commerce,
/'Académie des ßea«x-^4rts,
/e Pa/ais de /«stice et /a
céZèbre bîbZiotbèç«e /«rent
/a proie des //ammes. La
viZZe /«t reconstrnite, Za bt-
bZiothè<7«e reconstitwée, Lo«-
vain refro«va son visage
d'avant-g«erre. A/ais, béZas,
Za g«erre ac£«eZZe a passé à

nouveau s«r Lo«vain, n'é-
pargnant ni Zes maisons ni
Za bibZtothè#«e, ce che/-
d'eenvre <?«e Ze traité dé
KersaiZZes obZige« Zes vlZ/e-
mands à reconstitaer et ç«i
Ze /«t, grace a«x dons de
Z'Amériçywe. Photo.* £/ne r«e
de Lo«vain, après «n bom-
bardement aZZemand. Des
tanfes aZZiés traversant ZaviZZe

en direction d« /ront. Après
de vioZents combats, Lo«-
vain /«t occ«pée Ze 77 mai
par Zes tro«pes aZZemandes.

Auf der Flucht auf belgischen Straßen. Ein Stück weit sind die Leute zu Rad mit ihren paar
Habseligkeiten gekommen. Flugzeuge dröhnen! Im Graben und hinter den Bäumen der Land-
Straße ist vielleicht Schutz zu finden.

Des /«giti/s beZges a bicycZette, s«r «ne ro«te de campagne en PeZgi<y«e, cherchent «n aZ>ri dans
Ze /ossé et derrière «n arbre Zorsç«e paraissent Zes avions aZZemands.

Die zerstörte Maasbrücke in Sedan, aus der Luft gesehen.

Vwe aérienne d« pont s«r Za A/e«se, à Sedan, détr«it par Zes bornées.

Von Bombenabwürfen zerstörte Bahnlinie in Belgien.

Voies /errées de SeZgi^we détr«ites par Zes bombardements.

S«r «ne charrette à bras, cet bomme emporte son père maZade,
à travers Zes r«es d'wne petite viZZe.

Des «nités bZindées aZZemandes avancent dans Rotterdam en /Zammes. Après Za première at£a#«e des
bombardiers aZZemands s«r Za viZZe, Ze 77 mai «ne grande partie des maisons d'habitation et de commerce
/«rent défr«ifes, et des Z«t£es sa«vages se déro«Zèrent dans Zes r«es de Za viZZe, ;«s<7«'a« moment de Za capi-
t«Zation, Ze 75 mai. De to«£es Zes viZZes hoZZandaises, Rotterdam compte Ze pZ«s grand nombre de victimes.

In Frankreich, am Oberlauf des Flusses Lys, in den Höhen westlich von Arras:
ein deutscher Tank erzwingt gleich neben der gesprengten Brücke den Uebergang
über das Wasser.

A Z'endroit o« Ze pont /«t détr«it, s«r Ze co«rs s«périe«r de Za Lys, à Z'owesf d'Arras,
«n tanh aZZemand traverse Ze /Ze«ve dans Z'ea«.

Belgische Schicksale: Der Vater ist krank, auf einem Schub-
karren rollen die Söhne ihn aus dem Städtchen.

Deutsche Panzertruppen vor dem Einmarsch in das brennende Rotterdam. Nachdem am 11. Mai die
deutschen Bomber zum erstenmal die Stadt angegriffen und einen großen Teil der Geschäfts- und Wohn-
viertel in Trümmer gelegt hatten, wurde vier Tage lang erbittert in den Straßen gekämpft, bis zur
Kapitulation am 15. Mai. Rotterdam hat die größten Verluste aller holländischen Städte an Menschen-
leben zu verzeichnen. Die Schätzungen variieren zwischen 15 000 und 50 000.
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